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ÖPNV im ländlichen Raum stärken – Verkehrswende fördern

Beschluss:

Die SPD setzt sich für eine sozial gerechte Verkehrswende ein. Das Deutschland-Ticket ist für die Verkehrswende

und die Attraktivität des ÖPNV sicherlich ein Meilenstein, der jedoch im Detail ausbaufähig ist. Darüber hinaus

ist es im ländlichen Raum aufgrund des deutlich schlechteren Angebotes deutlich weniger wert. Im Sinne des

grundgesetzlichen Auftrages gleichwertiger Lebensverhältnisse bedarf es hier wesentlicher Verbesserungen.  

Dazu gehört ein starker Ausbau des ÖPNV, insbesondere in ländlichen Regionen, und eine deutliche Steigerung

der Attraktivität des ÖPNV. Es muss eine Mobilitätsgarantie geben: Jede und jeder muss die Möglichkeit haben,

innerhalb von 30Minuten ein bezahlbares Angebot des ÖPNV erreichen und nutzen zu können. Das Deutschland-

Ticket ist für die Attraktivität bundesweit sicherlich ein Meilenstein, ist aber im ländlichen Raum aufgrund des

deutlich schlechterenAngebotes deutlichwenigerwert. Im Sinne des grundgesetzlichenAuftrages gleichwertiger

Lebensverhältnisse bedarf es hierzu weiterer Maßnahmen.  

Dazu fordern wir im Einzelnen:   

1. Vergünstigung des Deutschlandtickets bundesweit für Empfänger*innen von Transferleistungen, Alleiner-

ziehenden und Menschen unter 25 Jahren auf 29 Euro. Dazu muss die Mitnahme von Kindern unter sieben

Jahren bundesweit inklusiv sein, ebenso die Mitnahme von Fahrrädern außerhalb der Stoßzeiten. Der Bund

muss sicherstellen, dass das Ticket auch als Papierticket oder als Karte zu erhalten. Ferner muss es möglich

sein, dass Ticket unabhängig von einem Abo auch nur für einen Monat zu erwerben.  

2. Stärkere finanzielle Beteiligung der Bundesländer und des Bundes amAusbau des ÖPNV in den Kommunen.

Es fehlt vor Ort nicht an Ideen, aber in Zeiten knapper kommunaler Kassen an den notwendigen finanziellen

Mitteln. 

3. Stärkere Förderung von Rufbus- und On-Demand-Systemen speziell im ländlichen Raum, um eine gute

ÖPNV-Anbindung zu ermöglichen.

4. Förderung der Vereinheitlichung der Tarifbereiche / Buchungssysteme. Die App des VBN (Verkehrsverbund

Bremen/Niedersachsen), der „Fahrplaner“, ist ein guter Anfang, um überhaupt zentral Verbindungen und

Angebote zu sehen, allerdings muss es auch möglich sein, in dieser App ein Busticket oder von Anschluss-

Angeboten zu buchen. Bisher ist lediglich die Buchung von Zugtickets möglich.

5. Förderung von Anschluss-Mobilitätsangeboten an zentralen Busbahnhöfen (ZOB) wie Leihfahrräder oder

Carsharing-Stationen. 

6. Reaktivierung von Bahnstrecken im ländlichen Raum

7. Bei Förderprogrammen für den Ausbau des ÖPNVmuss künftig, soweit praktikabel, auf E-Mobilität gesetzt

werden, als Beispiel sei hier die E-Bus-Flotte von Mycity in der Stadt Uelzen zu nennen 

8. Personenbeförderung muss für Kommunen eine Pflichtaufgabe, keine sog. freiwillige Leistung, sein - Die

Mobilitätsgarantie ist dabei das Ziel: Jede und jeder muss innerhalb von 30Minuten ein bezahlbares Ange-

bot des ÖPNV erreichen und nutzen können 
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